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So klingt es am 11. Novem-
ber 2025, wenn der dies-
jährige Umzug auf dem 
Schulhof der Immelmann-
straße um 18 Uhr startet.

Die Tradition wird auch in 

diesem Jahr fortgeführt. 
„Mit Unterstützung der Mit-
gliedsfirmen vom Schonne-
becker Werbeblock, sowie 
der Traditionskasse der Be-
zirksvertretung VI Zollverein 
und diversen Sponsoren 

können wir diese Veranstal-
tung weiter durchführen“, 
sagt St. Martins-Ausschuss 
Vorsitzender Siegfried Bran-
denburg. 

4Weiter geht es auf Seite 5

St. Martinszug SchonnebeckSt. Martinszug Schonnebeck
Am 11. November geht es um 18 Uhr los -Am 11. November geht es um 18 Uhr los -

Start ist          auf dem Schulhof an der Immelmannstraße Start ist          auf dem Schulhof an der Immelmannstraße 

Foto: pixabay.com

77.77.
� (Foto: Schonnebecker Werbeblock)

„Ich gehe mit meiner Laterne

und meine Laterne mit mir.

Da oben leuchten die Sterne,

hier unten leuchten wir.

Ein Lichtermeer zu Martins Ehr,

Rabimmel, Rabammel, 
Rabumm.“

Katernberger
Nikolaus-

markt

Dez.

05
Freitag

Auf dem Gelände der 
Evangelischen Kirche 

am Katernberger Markt

14-20 Uhr

SAVE THE 
DATE



UNSER REVIER IM BLICKPUNKT
Glück auf NachbarschaftNovember 2025

Seite 2

Anzeigensonderveröffentlichung

Mit guter Laune, die an-
steckt, und jeder Men-
ge Teamgeist war die 
Sparkasse Essen auch 
in diesem Jahr ein fes-
ter Bestandteil des Ze-
chenfests auf Zollverein. 
Bei strahlendem Wetter 
hat das Team der Filiale 
Katernberg vor Ort be-
wiesen, wie viel Spaß En-
gagement macht, wenn 
man es gemeinsam an-
packt. 

Bereits am Vormittag 
füllte sich der Platz. Mit 
einem Glücksrad, attrakti-
ven Hauptgewinnen und 
vielen Trostpreisen lockte 
das Filial-Team zahlreiche 
Besucherinnen und Be-
sucher an den Stand. „Wir 
hatten in diesem Jahr 
wirklich Glück mit dem 
Wetter. Das Zechenfest 
war so gut besucht wie 
lange nicht mehr“, berich-

tet Benjamin Certa, Leiter 
der Filiale Katernberg. 
„Unser Glücksrad hat sich 
durchgehend gedreht, 
die Stimmung war groß-
artig, und man hat ein-
fach gemerkt, dass alle 
froh waren, dabei zu sein.“ 
Auch Oberbürgermeister 
Thomas Kufen kam am 
Sparkassen-Stand vor-
bei und nahm sich Zeit 
für Gespräche mit dem 
Team - ein Zeichen dafür, 
dass der Einsatz der Filiale 
wertgeschätzt wird. 

Am Glücksrad konnten die 
Besucherinnen und Besu-
cher für einen Euro Lose 
kaufen. Der Einsatz lohnte 
sich doppelt: Am Ende des 
Tages kamen 655 Euro für 
den guten Zweck zusam-
men. Die Sparkasse Essen 
verdoppelte den Betrag 
und machte daraus gleich 
zwei Spenden: Jeweils 655 

Euro gehen an das Städ-
tische Kita & Familien-
zentrum Forschepoeter-
weg in Schonnebeck zum 
30-jährigen Bestehen und 
an die Kita Heilig Geist in 
Katernberg. Die Freude 
bei beiden Einrichtungen 
ist riesig. „Uns in der Filiale 
ist es einfach wichtig, dem 
Stadtteil etwas zurückzu-
geben. Es ist schön zu wis-

sen, dass das, was wir hier 
gemeinsam auf die Beine 
stellen, den Menschen 
in Katernberg zugute-
kommt“, betont Benjamin 
Certa. 

Der traditionelle Malwett-
bewerb der Filiale Katern-
berg sorgte auch in die-
sem Jahr für leuchtende 
Kinderaugen. Die kleinen 
Künstlerinnen und Künst-
ler konnten entweder di-
rekt vor Ort ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen oder 
im Nachhinein ihre Kunst-
werke in der Filiale ein-
reichen. Am Ende kamen 
rund 60 bunte Ausmal-
bilder zusammen, unter 
denen die Filiale drei Ge-
winner ausgelost hat. Die 
drei dürfen sich über ganz 
besondere Preise freuen: 
Die ersten beiden Plätze 
erhalten riesige Versionen 
des Esels „Oli“ und der 
Maus „Freddy“ und der 
3. Platz einen prallgefüll-
ten Beutel voller Überra-
schungen. 

Dass das Zechenfest jedes 
Jahr aufs Neue so beson-

ders ist, liegt vor allem an 
dem Zusammenhalt vor 
Ort: „Hier hilft jeder jedem 
und wir arbeiten auch mit 
den anderen Betreibern 
Hand in Hand zusammen. 
Das macht das Fest so au-
thentisch und herzlich“, 
beschreibt Benjamin Cer-
ta. Einen wichtigen Teil 
zu dieser besonderen At-
mosphäre trägt das Team 
der Filiale Katernberg bei. 
Darauf ist der Filialleiter 
sichtlich stolz: „Wenn ich 
die Teilnahmeliste für das 
Zechenfest aushänge, ist 
sie meist schon nach kur-
zer Zeit von selbst gefüllt. 
Viele Kolleginnen und Kol-
legen bleiben nach ihrem 
offiziellen Einsatz sogar 
noch privat auf dem Fest. 
Es ist einfach schön zu se-
hen, mit wie viel Freude 
mein Team dabei ist.“ 

Das Team der Sparkas-
se Essen freut sich schon 
jetzt auf das Zechenfest 
2026, bei dem es einmal 
mehr darum geht, Enga-
gement vor Ort erlebbar 
zu machen – für die Men-
schen und den Stadtteil. 

Engagement, das verbindet –
die Sparkasse Essen beim Zechenfest  

Bilder Gewinner.
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·	 Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
	 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie
	 und Ernährungsberatung
·	 Apotheker Dr. med. A. Stütz

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Huestr. 111 · & 21 63 63

Huestr. 120 · & 21 21 26 +

www.schwanhilden.de

Gestern wie in Zukunft.Gestern wie in Zukunft.
Apotheken STÜTZ:Apotheken STÜTZ:
PersönlichePersönliche
BeratungBeratung
für für IhreIhre
GesundheitGesundheit

Wir feiern - 70 Jahre:Wir feiern - 70 Jahre:

Apothekertradition mit Geschichte:
70 Jahre Schwanhilden-Apotheke in Essen

Von Jena nach Essen - die Familie Stütz feiert ein außergewöhnliches Jubiläum

Die Schwanhilden-Apot-
heke an der Huestraße 
feiert in diesem Jahr ihr 
70-jähriges Bestehen – ein 
stolzes Jubiläum, das über 
die Grenzen des Stadtteils 
eine Bedeutung hat. Denn 
hinter der Apotheke steht 
eine außergewöhnliche 
Familiengeschichte: Die Fa-
milie Stütz führt ihre Apo-
thekertradition in nunmehr 
fünfter Generation fort. Ihre 
Wurzeln liegen im thüringi-
schen Jena und die Entwick-
lungen ergeben sich aus 
der bewegten Geschichte 
Deutschlands.

Die Anfänge reichen bis 
ins 19. Jahrhundert zurück. 
1869 übernahm Apotheker 
Reinhold Stütz die tradi-
tionsreiche Hofapotheke am 
Markt in Jena, die zu diesem 
Zeitpunkt bereits über 150 
Jahre die Bevölkerung mit 
Medizin und Arzneien ver-
sorgte. Nach dem frühen 
Tod seiner Eltern wuchs 
Otto Stütz, Reinholds Sohn, 
unter der Vormundschaft 
seines Onkels Eduard auf, 
bevor er selbst die Leitung 
der Apotheke übernahm 
und sie durch Innovationen 
und pharmazeutische Ent-
wicklungen prägte. Unter 
anderem stellte er Mittel her, 
die unter dem Namen „Jena-
pharm“ vermarktet wurden – 
ein Markenname, der später 
in der DDR eine ganz eigene 
Geschichte schrieb.
Während des zweiten Welt-
kriegs wurde die Hofapo-
theke schwer beschädigt. 
Am 9. Februar 1945 traf ein 
verheerender Bombenan-

griff die Jenaer Innenstadt. 
Dr. Herbert Stütz, der zu 
dieser Zeit die Leitung inne-
hatte, überlebte den Angriff 
schwer verletzt mit großflä-
chigen Verbrennungen. Die 
Apothekenräume gingen 
verloren, das Lebenswerk lag 
in Trümmern.
In der Nachkriegszeit arbei-
tete Dr. Herbert Stütz in Jena 
zunächst provisorisch weiter 
– unter schwierigen Bedin-

gungen, das Eigentum war 
beschlagnahmt, die Repres-
sion nahmen stetig zu. Die 
politischen Umstände in der 
DDR führten schließlich zur 
Flucht in den Westen. 1955 
gründeten Dr. Herbert Stütz 
und seine Frau Ingeborg die 
Schwanhilden-Apotheke in 
Essen-Schonnebeck – be-
nannt nach der Äbtissin 
Swanhild, einer bedeuten-
den historischen Figur aus 
dem benachbarten Stopp-
enberg.
Mit viel Engagement, medi-
zinischem Fachwissen und 
einem Gespür für die Bedürf-
nisse der Menschen vor Ort 
entwickelte sich die Apo-
theke schnell zu einer festen 

Institution im Stadtteil. In 
den folgenden Jahrzehnten 
wurde die Apotheke von den 
nächsten Generationen der 
Familie weitergeführt: Karin 
und Peter Stütz prägten den 
Betrieb über dreißig Jahre 
lang unter dem Leitsatz „Der 
Apotheker ist Heilberufler“.
2008 übernahm ihre Toch-
ter Silke Stütz die Leitung, 
die sich auch außerhalb der 
eigenen Apotheke als Vor-

standsmitglied des Apothe-
kerverbandes Essen/Mül-
heim/Oberhausen und des 
Apothekerverbandes Nord-
rhein für die Apotheken en-
gagiert. Im Jahre 2014 stieß 
ihr Bruder Dr. Arndt Stütz, ein 
promovierter Arzt und Apo-
theker, als Mitinhaber des Fa-
milienunternehmens dazu. 
Damit steht bereits die fünf-
te Generation der Familie in 
Verantwortung.
Seit 2021 versorgt ein zwei-
ter Standort (Schonnebe-
cker Apotheke) die Bevölke-
rung in Schonnebeck. Heute 
bieten „Stütz Apotheken“ 
weit mehr als klassische 
Arzneimittelversorgung. 
Impf- und Reiseberatung, 

individuelle Rezepturen, Ge-
sundheitsmessungen und 
ein gut organisierter Boten-
dienst gehören ebenso zum 
Angebot wie moderne digi-
tale Lösungen. Gleichzeitig 
bleibt die persönliche Bera-
tung ein zentrales Element – 
ganz im Sinne der Familien-
geschichte.

Zum 70. Gründungstag plan-
ten die „Stütz Apotheken“ 
verschiedene Aktionen, bei 
denen sich alle bedanken 
und mitfeiern konnten. Auch 
ein Rückblick auf die be-
wegte Geschichte – von der 
Hofapotheke in Jena bis zu 
den modern ausgerüsteten 
Apotheken in Schonnebeck 
– durfte dabei nicht fehlen. 
Deshalb wurde am 7. Okto-
ber 2025 ein Betriebsausflug 

zum berühmten Deutschen 
Apothekenmuseum nach 
Heidelberg unternommen 
(siehe Bild oben), der  mit 
Freude und Teamgeist von 
allen Mitarbeitenden der 
beiden Standorte in An-
spruch genommen wurde. 
Als besonderes Zeichen der 
Wertschätzung gegenüber 
den Inhabern wurde vom 
Team ein Fotoalbum mit 30 
persönlich gestalteten Wid-
mungen und Fotographien 
aus der Geschichte der Apo-
theke überreicht.
Ein traditionsreicher Name 
mit Zukunft – die Apothe-
kerfamilie Stütz - steht seit 
über 150 Jahren für Mensch-
lichkeit und Verantwortung. 
Und das nächste Kapitel die-
ser Geschichte wird gerade 
geschrieben.

Hier wird Apotheke gelebt: Dr. med. Arndt Stütz, Dr. Elena Bayer, Peter 
Stütz und Silke Stütz (v.l.).� (Fotos: Stütz)
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Viktoria Apotheke neuer Heldenwand-Partner
Dein Kauf tut Gutes!

Mit der Viktoria Apotheke in 
Katernberg schließt sich eine 
weitere Apotheke der Initia-
tive „Dein Kauf tut Gutes!“ an. 
Apothekerin Shahin Arzani 
ist damit die erste Partnerin 
in Katernberg – und das ist 
auch für die Initiatoren im-
mer etwas ganz Besonderes. 

Denn die erste Heldenwand 
in einem Stadtteil bedeutet: 
Jemand geht mutig mit gu-
tem Beispiel voran und öff-
net damit die Türen für viele 
weitere Heldenwände.

Doch von was ist denn hier 
überhaupt die Rede?  Liebe 

Leserinnen und Leser, stellen 
Sie sich mal vor:
Was wäre wenn ...
... in einer Stadt von jedem 
Einkauf ein kleiner Teil an 
ein lokales Spendenprojekt 
gehen würde? Das war der 
ursprüngliche Gedanke, aus 
dem heraus „Dein Kauf tut 
Gutes!“ entwickelt wurde. 
Einfach, transparent - und 
ein echter Wettbewerbsvor-
teil für Dienstleister und Ein-
zelhändler.
Die Initiative verknüpft Mar-
keting mit sozialem und lo-
kalem Engagement. Sie för-
dert Projekte, die wichtige 
Arbeit leisten, aber finanziel-
le Unterstützung benötigen. 
Und sie ermöglicht es den 
Kunden des Händlers, sich 
an der Hilfe zu beteiligen. 
Einzelhändler und Dienst-

leister machen ihr gesell-
schaftliches Engagement mit 
„Dein Kauf tut Gutes!“ sicht-
bar. Sie schaffen Kaufanreize, 
werten ihr Image auf und 
vernetzen sich mit Essener 
Unternehmen und Einrich-

tungen. Soziale Projekte und 
gemeinnützige Einrichtun-
gen bekommen finanzielle 
Unterstützung. Das Geld hilft 
dabei, schwierige Situatio-
nen zu meistern oder einen 
Missstand zu beheben.

Kraft, Gefühl und Temperament -
Gospel in reinster Form 

New York Gospel Stars am 27. Dezember in Katernberg

Ab Dezember 2025 heißt 
es wieder: Bühne frei für 
die New York Gospel Stars.

Das Ensemble aus dem 
Herzen New Yorks reist für 
über zwei Monate durch 
Deutschland – mit einem 
Programm, das Tradition 
und Moderne der Gospel-
musik auf einzigartige Wei-
se verbindet. Pünktlich zur 
Weihnachtszeit bringen die 
Sängerinnen und Sänger 
ihre „Gute Nachricht“ in die 
Konzertsäle von Nord bis 
Süd - und direkt nach den 
Feiertagen auch in die Ev. 
Kirche Katernberg.
Seit fast zwei Jahrzehnten 
gastieren die New York 
Gospel Stars hierzulande 
und füllen Kirchen und Säle 
von Hamburg bis Mün-

chen. Ihre Auftritte sind 
mitreißende Erlebnisse: 
kraftvolle Stimmen, gefühl-
volle Balladen und tem-
peramentvolle Rhythmen 
schaffen eine Mischung aus 
Spiritualität, Show und pu-
rer Lebensfreude. Die Ener-
gie der Gruppe überträgt 

sich vom ersten Ton an auf 
das Publikum – und sorgt 
für Gänsehautmomente bis 
zum letzten Applaus. Eine 
Einladung, den Alltag hin-
ter sich zu lassen und die 
Kraft der Gospelmusik in 
ihrer authentischsten Form 
zu erleben. 

Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigen

Einzelhändler oder Dienstleister melden ihre Teilnahme bei „Dein Kauf tut Gutes!“ an. 
Hierfür kontaktieren sie das Orga-Büro von „I do“ per Mail an dktg(at)i-do.app oder tele-
fonisch unter +49 201 749 265 00. Im Anschluss schickt „I do“ dem Händler/Dienstleister 
seine individualisierte Erstausstattung zu. Diese beinhaltet unter anderem die erste Hel-
denwand, auf der die Spendenprojekte dargestellt sind, sowie die ersten Heldenpunkte. 
In einem Aktionsmonat erhalten Kunden für ihren Einkauf einen Heldenpunkt. Diesen kle-
ben sie vor Ort unter ihr Wunschprojekt auf die Heldenwand. Der (Spenden-)Wert eines 
Heldenpunktes beträgt stets 1 Euro. Nach Monatsende spendet der Einzelhändler/Dienst-
leister über die Plattform für jeden Punkt, der auf der Heldentafel unter einem Projekt 
klebt, die entsprechende Summe an die jeweilige Hilfsorganisation. 

An der Heldenwand: Benjamin Certa, Peter Renzel, Shahin Arzani und 
Johannes Maas (v.l.).� (Foto: Frank Zimmers)
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Die traditionelle Zugstre-
cke bleibt die gleiche wie 
in den Jahren zuvor. Be-
ginn: Immelmannstraße, 
Huestraße, auf die Lange-
marckstraße, durch das 
Wohngebiet Steinmanns-
hofstraße, über die Matthi-

as-Erzberger-Straße zum 
Schonnebecker Marktplatz 
(Karl-Meyer-Platz). 

Die Anwohner an der Stre-
cke, auf der sich zur Siche-
rung auch wieder Ordner 
und die örtliche Polizei be-

finden,  werden gebeten, 
ihre Vorgärten und Fenster 
dem Anlass entsprechend 
zu schmücken. Für die musi-
kalische Begleitung sind der 
Jugendmusikchor Schonne-
beck und das Schulorches-
ter der Gustav-Heinemann-

Rudelsingen auf dem Marktplatz
Auf der Großbildleinwand werden die Texte zum 

Mitsingen angezeigt für das große 
Rudelsingen.

Gesamtschule mit dabei. 
Wenn St. Martin auf dem 
Marktplatz eingetroffen ist, 
steht noch ein besonderer 
Programmpunkt auf dem 
Plan: Das gemeinsame „Ru-
delsingen“, bei dem die Tex-
te auf der Großbildleinwand 
angezeigt und so problem-
los mitgesungen werden 
können - begleitet vom Ju-
gendmusikcorps Schonne-
beck. 

Am 11. November können 
die Lose ab 13 Uhr auf dem 
Marktplatz eingelöst wer-
den. Jedes Los kostet einen 
Euro, für unsere Grundschul- 
und Kindergarten-Kinder 

werden wieder Gutscheine 
für kostenlose Brezel ausge-
geben.� - greis 

Foto: Frank Zimmers

Foto: Michael Gohl

St. Martin macht sich wieder auf den Weg
77. Sankt Martins-Zug in Schonnebeck am 11. November auf und rund um den Marktplatz

LOSVERKAUF
Auch die St. Martins-Ver-
losung, die einen Teil der 
Veranstaltung finanziert, 
gibt es in diesem Jahr na-
türlich wieder.
Der Verkauf der Lose hat 
schon begonnen, die in 
allen ausgeschriebenen 
Gaststätten und bei den 
Mitgliedern des Schon-
nebeckers Werbeblocks 
erhältlich sind. Der Los-
verkauf unterstützt den 
Martinszug. 
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Der historische Kalender 2026
 ist erhältlich

Geschichtskreis Stoppenberg setzt Tradition fort / 
Kein Verkauf mehr im Handel 

Anzeigen

Luftkurort Windischgarten
Luftkurort Windischgarten

08.02. - 14.02.2026
08.02. - 14.02.2026

Schnee - Berge - Genuss
Schnee - Berge - Genuss

01.05. - 07.05.2026
01.05. - 07.05.2026

 Frühlingserwachen
 Frühlingserwachen

Telefon: 
0201-2 19 19

&
0201-30 30 30

Fax:
0201-29 02 54

Zwei starke Partner
für Ihr

Urlaubserlebnis!

Planen Sie Ihren nächsten Urlaub für das 
nächste Jahr 2026

&&

Patienten-Forum
am Gesundheitszentrum 

St. Vincenz
Am 04.11.2025, 17:00-18:30 Uhr

ENTSPANNT und AKTIV im Alltag
•	 Referentin: Barbara Schaefers,
	 Sportwissenschaftlerin und Physiotherapeutin
•	 Ort: Gesundheitszentrum St. Vincenz,
	 Von-Bergmann-Str. 2, Essen
•	 Thema: Im hektischen Alltag kann es schwierig sein,
	 sich Zeit für sich selbst zu nehmen. Doch es gibt
	 einfache Methoden, mit denen Sie Ihr Wohlbefinden
	 steigern und Stress abbauen können – ganz ohne
	 großen Aufwand. Wir stellen Ihnen verschiedene
	 kleine Helfer für Körper und Seele vor, die Sie
	 problemlos in Ihren Alltag integrieren können.
•	 Anmeldung erwünscht: Tel. 0201-45150-0 oder
	 info@vincenz-essen.ruhr

Gesundheitszentrum St. Vincenz gGmbH:  
Eine Betriebsgesellschaft des Marienhospital Gelsenkirchen,  
der Stadt Essen und des Ärztenetzes Essen Nord-West e.V. Mehr unter: vincenz-essen.ruhr

Austausch zum Gesundheitszentrum • 
Grill- und Süßspeisen • Getränke • Kinderprogramm 

Mit freundlicher Unterstützung des

Nachbarschaftsfest 
Das Gesundheitszentrum St. Vincenz lädt ein

Sonntag, 
09.06. 2024

11 – 16 Uhr

rund um die Von-Bergmann-Str. 2 • 45141 Essen

Auch in diesem Jahr hat 
der Geschichtskreis Stopp-
enberg wieder einen his-
torischen Kalender für die 
kommenden zwölf Monate 
ab Januar 2026 erstellt.

Der Kalender des Ge-
schichtskreises der ehe-
maligen Bürgermeisterei 
Stoppenberg ist bereits er-
schienen und berücksichtigt 
wieder die Stadtteile Katern-
berg, Schonnebeck, Stopp-
enberg und Frillendorf. Im 
Gegensatz zu den vergange-

nen Jahren ist er aber nicht 
mehr im Handel erhältlich, 
sondern nur noch direkt 
über den Geschichtskreis. 
An folgenden Tagen wird er 
noch im Rathaus Stoppen-
berg, Stoppenberger Platz, 
verkauft:  4. und 18. Novem-
ber sowie 2. Dezember von 
17 bis 18 Uhr im Ratssaal, 
Eingang Hausnummer 6. An 
den Sonntagen 1. Novem-
ber (Allerheiligen) und 23. 
November (Totensonntag) 
von 15 bis 17 Uhr, Eingang 
Hausnummer 4.� - greis

Nikolausmarkt
an der Thomaskirche ab 14 Uhr

SAVE THE DATEDez.

06
Samstag

Dez.

06
Samstag

Charmantes, komplett ausgestattetes
Lokal in bester Lage zu verkaufen

Anzeige

Zum Verkauf steht ein liebe-
voll geführtes Lokal mit ge-
mütlichem Ambiente und 
treuer Stammkundschaft. Ca-
terings für Firmen und Privat-
kunden stehen auf der Tages-
ordnung. Unser hauseigener 
Lieferservice bietet bereits 
ab 05:00 Uhr morgens Liefe-
rungen von ALLEN SPEISEN 
UND GETRÄNKEN an.
Das Objekt befindet sich in 
Essen Stoppenberg in einer 
gut frequentierten Gegend, 
an der Hauptverkehrsstraße, 
sowie einem direkt angren-
zenden Industriegebiet mit 
vielen Firmen und Geschäf-
ten. Aktuell wird das Geschäft 
als Frühstückscafé mit einem 
ausgiebigen Mittagsangebot 
sowie einer umfangreichen 
Imbisskarte betrieben. Ak-
tuelle Öffnungszeiten sind 
Montag - Freitag 05:00-15:00 
Uhr. Es läuft zusätzlich eine 
Zusammenarbeit mit dem 
Lieferservice WOLT, durch 
den zusätzliche Umsätze ge-
neriert werden. Des Weiteren 
ist das Lokal durch die Mit-
gliedschaft in einer Werbe-

gemeinschaft sowie Kontak-
ten zur Stadt Essen sehr gut 
vernetzt, wodurch ebenfalls 
Umsätze generiert werden.
Ein weiteres Highlight dieser 
Übernahme ist, dass das Lo-
kal zusammen mit zwei aktiv 
laufenden Kantinen, die in 
den Morgenstunden zusätz-
lich betrieben werden, ver-
äußert wird. Somit wird nicht 
nur der Laden übernommen, 
sondern auch noch zusätz-
lich 2 Werkskantinen. Beide 
Kantinen sind ebenfalls in 
Essen.

Eckdaten:
• Fläche: ca. 200m2
• Sitzplätze innen: 30, zusätz-
lich 50-70 im Außenbereich
• professionell & hochwertig 

ausgestattete Küche mit al-
len Geräten
• Modernes Inventar und stil-
volle Einrichtung inklusive
• Sofort betriebsbereit
• Attraktive Miete: 800€ / Mo-
nat (inkl. NK)
• Innen- und Außenlager (viel 
Stauraum)
• abgegrenzter Personalbe-
reich sowie Parkplatz

Besonderheiten:
• Genehmigter Außenbereich 
/ Gastgarten
• Gute Lage mit hoher Lauf-
kundschaft
• Parkmöglichkeiten sofort 
vor der Tür und zusätzlich in 
unmittelbarer Nähe
• Innen- und Außenlager
• Cateringservice
• Lieferservice ab 05:00h mor-
gens (Monopolstellung)
• viele Firmenkunden, die per 
Lieferservice täglich beliefert 
werden uvm.

Übergabe:
Nach Vereinbarung, spätes-
tens zum 31.03.2026
Preis: VB

Interessiert?
Für weitere Informationen, Detailfragen oder einen Besichtigungstermin melden Sie sich 

bitte unter der Telefon-Nr.: 0201/37632269 • 0176/24352329 • 0176/62451530
Mail: pott-cafeannebruecke@gmx.de

Pott-Café anne Brücke
Ernestinenstr. 61 • 45141 Essen
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Wie man lebt – wo man lebt
Ruhr Museum zeigt Dokumentarfotografien von Brigitte Kraemer

Punk, Performance und Phil Fuldner
Abwechslungsreiches Kulturprogramm

Fotoshooting im Werksschwimmbad
Zollverein-Kollektion erobert Kokerei

Kamera wird insbesondere 
durch ihre Aufnahmen im 
Frauengefängnis, Frauen-
haus und aus dem Friedens-
dorf International deutlich. 
„Immer nur im Auftrag zu 
arbeiten, wäre mir zu wenig. 
Ich nehme mir gern Zeit für 

400.000 Aufnahmen, 40 
Jahre, eine Frau: Brigitte 
Kraemer fotografiert und 
dokumentiert seit den 
1980er-Jahren das Leben 
im Ruhrgebiet. Alle Bilder 
sind von ihrem Stil geprägt, 
dem ein besonderes Einfüh-
lungsvermögen zugrunde 
liegt. Nah und unverstellt 
hat Brigitte Kraemer die 
Freizeit, den Alltag, aber 
auch schwierige Lebensla-
gen der Menschen aus der 
Metropole Ruhr festgehal-
ten. Das Ruhr Museum zeigt 
200 ausgewählte Werke der 
Fotografin in seiner neuen 
Ausstellung „Wie man lebt – 
wo man lebt“. 

Umfangreiche 
Erweiterung
Brigitte Kraemer bildet den 
Abschluss der Ausstellungs-
reihe zu den bedeutenden 
Fotografinnen des Ruhrge-
biets. Ihr gingen Pressefoto-
grafin Marga Kingler und 
Auftragsfotografin Ruth 
Hallensleben voraus. Ihr um-
fangreiches Werk – insge-
samt 400.000 Aufnahmen, 
überwiegend Negative, 
aber auch Dias und digitale 
Fotografien – wurden in das 
Fotoarchiv des Ruhr Mu-
seums aufgenommen. Es ist 
eine der größten Erweite-

Was geschieht, wenn zwei 
Hingucker aufeinander 
treffen? Na klar, sie schaf-
fen bildstarke Motive! So 
wie beim Fotoshooting der 
Grubenhelden im Werks-
schwimmbad auf der Ko-
kerei. Zwei Tage nach dem 
offiziellen Ende der Bade-
saison 2025 blieb von den 
130.000 Litern noch knö-
chelhohes Wasser in den 
beiden Überseecontainern 
stehen. Inmitten des bei-
nah leeren, aber nicht we-
niger strahlend blauen 
Pools präsentierten die 
Models der Fotokamera die 
Zollverein-Kollektion. Wie-
dererkennungsmerkmal 
der Serie ist ihr dunkles Rot. 
Seit dem Jahr 2023 kann 
der eigene Kleiderschrank 
mit Hoodies, Shirts, Klei-
dern sowie Accessoires wie 

rungen der Fotografischen 
Sammlung  in der Geschich-
te des Hauses, unterstützt 
von der Alfried Krupp von 
Bohlen und Halbach-Stif-
tung. „Brigitte Kraemer hat 
den ‚Ruhri‘, den Typus des 
Ru hrgebie tsmenschen, 
fotografisch geschaffen. Sie 
hat wie kaum eine andere 
Fotografin die Lebensfreu-
de, aber auch die Heraus-
forderungen der Menschen 
im Ruhrgebiet über Jahr-
zehnte im Bild festgehalten. 
Dass dieses einzigartige 
Sozialdokument in der Ob-
hut des Ruhr Museums ist, 
ist ein großer Gewinn - für 
die Sammlung und für die 
Region“, sagt Prof. Heinrich 
Theodor Grütter, Direktor 
des Ruhr Museums.

In jedem Moment 
feinfühlig
Auf die Frage, wie sie foto-
grafiert, antwortet Brigitte 
Kraemer: „Es ist nicht mei-
ne Art zu inszenieren. Ich 
versuche grundsätzlich, 
nicht einzugreifen.“ 1954 in 
Hamm geboren hat es die 
Fotografin 1982 nach Herne 
gezogen. Ihre Motive findet 
Brigitte Kraemer auf Cam-
pingplätzen, an Imbissbu-
den, Eisdielen und am Ka-
nal. Ihr Feingefühl hinter der 

Socken oder Taschen ge-
füllt werden. In den Kamin-
schächten der verzweigten 
Kanalsysteme unterhalb 
des Schornsteins entstan-
den weitere Fotos  der Bil-
derstrecke mit zusätzlicher 
Beleuchtung. Das Ergebnis: 
Die Zollverein-Kollektion 
glänzt im rustikalen Indus-
trie-Charme der einzigarti-
gen Kokerei Zollverein.

die Themen“, erklärt Brigit-
te Kraemer. Besucherinnen 
und Besucher erhalten bis 
Montag, 31. August 2026, 
einen Einblick in das Schaf-
fen der Fotografin, die auch 
heute noch im Ruhrgebiet 
unterwegs ist. 

Brigitte Kraemer hat sich Themen für ihre Fotografie am liebsten im 
Ruhrgebiet gesucht und dabei stets eine beobachtende Rolle ein- 
genommen.   (Foto: Brigitte Kraemer/Fotoarchiv Ruhr Museum)

Mode trifft auf Industriekultur. 
(Foto: Grubenhelden)

Frauen im Fokus
Freiheit verbindet

Das Format „Frauen im Fo-
kus“ bietet (ost-)europäi-
schen weiblichen Stimmen 
eine Plattform, um über 
Teilhabe ins Gespräch zu 
kommen und sich mitein-
ander zu vernetzen. Bei der 
kostenfreien Veranstaltung 
am Sonntag, 16. November 
2025, stehen ihre Perspekti-
ven im Mittelpunkt: Welche 
Kraft entfaltet sich, wenn ost-
europäische Frauen im Ruhr-
gebiet zusammenkommen? 
Welche Gefühle entstehen, 
wenn Erinnerungen und Fa-
miliengeschichten auf das 
neue Leben und eine neue 
Sprache treffen? Gemein-
sam mit dem Polnischen Rat 
e.V. lädt die Stiftung Zollver-
ein interessierte Frauen ein, 
sich über ihre Erfahrungen 
auszutauschen. Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr 
mit einer Führung durch 
den Denkmalpfad der Ze-
che Zollverein, Treffpunkt ist 
das Besucherzentrum in der 
Kohlenwäsche. Im Anschluss 
steht ein Empfang mit Ge-
tränken und Fingerfood auf 
dem Programm, bevor die 
Teilnehmerinnen in die Dis-
kussionsrunde starten. Eine 
vorherige Anmeldung per E-
Mail unter besucherdienst@ 
zollverein.de ist notwendig, 
die Plätze sind begrenzt.

RAW#01 repercussion x Phil 
Fuldner
Zuerst sorgt die Live-Techno-
Band „repercussion“ in der 
Mischanlage auf der Kokerei 
Zollverein für elektrisierende 
Club-Vibes; danach steht DJ-
Legende Phil Fuldner als Spe-
cial Guest an den Turntables. 
Freitag, 28. November 2025

Weitere Infos sowie Tickets zu 
allen Veranstaltungen unter 
zollverein.de/kalender

Von Punk bis Percussion, 
von Akrobatik bis a cap-
pella – der November auf 
Zollverein verspricht unter-
haltsame Stunden für jeden 
Geschmack.

UNmute
Lokale Künstler aus den 
Genres Hip-Hop und Punk 
bringen das Publikum zum 
Tanzen. Das Format mit Live 
Acts, Bands und Videoins-
tallationen feiert die Vielfalt 
und richtet sich an musik-
interessierte Menschen, un-
abhängig von Herkunft, Ge-
schlecht oder Identität. 
Donnerstag, 6. November 2025

SYMBIOSIS
Auf der Kunstwiese ver-
schmelzen Jonglage und 
Akrobatik im Kuppelzelt zu 
einer Choreografie und ver-

binden Mensch, Objekt, Ma-
terial und Raum. 
Samstag, 15. November 2025

SLIXS
Das preisgekrönte Sextett 
bringt unter anderem Groove 
sowie Werke von Komponist 
Johann Sebastian Bach zum 
Klingen. Seine Zuhörinnen 
und Zuhörer nimmt es mit 
in verschiedene Klangfarben 
und die Lautmalerei. 
Samstag, 22. November 2025

Disco-Feeling in der Mischanlage.                  (Foto: Julia Okon und Phrank)
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             … und rund um den 
Doppelbock! Tausende Menschen 
kamen im Essener Norden zu-
sammen, schwangen das Tanz-
bein, sangen mit und ließen sich 
die „schönste Zeche der Welt“ von 
echten Bergleuten näher zeigen. 
Das ganze Programm war kosten-
frei – und das Highlight? Natürlich: 
das Feuerwerk. Erstmals startete 
es direkt auf dem Zechengelände 
und erhellte den Nachthimmel mit 
seinem bunten Funkenregen. 

Das Zechenfest steht für eine ge-
meinschaftliche und einzigartige 
Atmosphäre – einige Impressionen 
von dem diesjährigen Festwochen-
ende � nden Sie auf dieser Seite. 

seinem bunten Funkenregen. 

Das Zechenfest steht für eine ge-
meinschaftliche und einzigartige 
Atmosphäre – einige Impressionen 
von dem diesjährigen Festwochen-
ende � nden Sie auf dieser Seite. 

(Fotos: 
Sven Lorenz/Stiftung Zollverein)
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standen Zollverein als aktiven 
Ort des Aufbruchs. Ein beson-
derer Meilenstein ist dabei 
die Entwicklung des Denk-
malpfads auf der Kokerei Zoll-
verein. Mit aufwändigen In-
stallationen wird dort heute 
nachvollziehbar, wie Arbeits-
prozesse einst funktionierten, 
welche technischen Abläufe 
notwendig waren und unter 
welchen Bedingungen Men-
schen im industriellen Alltag 
arbeiteten. Auch deshalb ist 
Zollverein mit jährlich knapp

1,7 Millionen Besucherinnen 
und Besuchern heute die 
größte Touristenattraktion 
im Ruhrgebiet und mit zahl-
reichen Unternehmen aus 

Wenn sie gehen, endet eine 
Ära, die das UNESCO-Welter-
be Zollverein maßgeblich ge-
prägt hat. Mit dem Ausschei-
den von Prof. Dr. Hans-Peter 
Noll und Prof. Heinrich Theo-
dor Grütter zum 1. November 
2025 verabschiedet sich ein 
Vorstandsteam der Stiftung 
Zollverein, das seit 2017 Weit-
blick und Verantwortung mit-
einander verknüpfte – und
dabei einen  Ort weiterent-
wickelte, der  zu einem 
weltweiten Beispiel für 
Wandel geworden ist.

Weit mehr als ein 
Denkmal
Zollverein – das war 
für Noll und Grütter immer 
ein Möglichkeitsraum. Unter
ihrer Leitung entwickelte sich 
das ehemalige größte Stein-
kohlenbergwerk der Welt 
zu einem pulsierenden Zu-
kunftsstandort: o� en, mutig, 
kulturell und gesellschaftlich 
engagiert. Zwei Persönlich-
keiten, zwei Disziplinen – ein 
gemeinsames Ziel: Die Zu-
kunft eines UNESCO-Welter-
bes gestalten, ohne die Her-
kunft zu vergessen. Der Vor-
standsvorsitzende Hans-Peter
Noll, Geograph und Exper-
te für Flächenentwicklung, 
setzte früh auf Innova-
tionen, die überraschen: 
autonome Busse über denk-
malgeschützte Wege, der 
Plan der Klimaneutralität für 
das Areal bis 2030, Schafe 
und Ziegen zur Grünp� ege 
und sogar Bienen, die Honig 
auf Zollverein produzieren. Er 
formuliert es so: „Die Zukunft 
gehört denen, die bereit sind, 
neu Ziele zu entdecken – 
jenseits bekannter und sich 
wiederholender Muster. Zoll-
verein ist der ideale Ort da-
für.“ Wo früher Gas zwi-

der Kreativ- und Innovations-
wirtschaft ein wachsender 
Wirtschaftsstandort. So arbei-
ten inzwischen wieder rund 
1.800 Menschen auf Zollver-
ein – Tendenz steigend.

Mensch als Mittelpunkt
Für Prof. Dr. Hans-Peter Noll 
und Prof. Heinrich Theodor 
Grütter standen bei all ihrem 
Wirken stets Herzblut, Lei-
denschaft und der Mensch im 
Mittelpunkt. Sie verstanden 
das UNESCO-Welterbe Zoll-
verein nie als Insel, sondern 
als o� enen Ort – tief veran-
kert im Quartier, als Welterbe 
für alle. Die Schwelle zwi-
schen Welterbe und Nachbar-
schaft hielten sie deshalb be-
wusst niedrig. „Die UNESCO 
erwartet gesellschaftliches 
Engagement – wir haben es 
gelebt“, sagt Noll. „Ein Ort 
muss Heimat sein können 
und gleichzeitig zeigen, dass 
Wandel möglich ist“, ergänzt 
Grütter. So wurde Zollverein 
für viele Menschen aus den 
umliegenden Stadtteilen zu 
einem festen Ankerpunkt im 
Alltag – ob auf der Eisbahn 

oder im Werksschwimm-
bad, beim Joggen auf der 
Ringpromenade oder beim 
Parkourtraining. Interkultu-
relle Erzählcafés, türkische 
Kochkurse, mehrsprachige 
Führungen und kreative 
Mitmachangebote wie die 
Kunstkaue machten aus dem 
ehemaligen Industriegelände 
einen Ort der Vielfalt, der Of-
fenheit und der Begegnung. 
Doch die Verbundenheit mit 
den Menschen zeigte sich 
nicht nur im Quartier, son-
dern auch im Vertrauen, das 
Noll und Grütter über Jahre 
hinweg aufbauten – nach 
innen wie nach außen. Ge-
meinsam mit den engagier-
ten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stiftung ist 
es ihnen gelungen, Zollver-
ein zu einem Ort mit Haltung 
und Herz zu formen. Zugleich 
haben sie ein starkes Netz-
werk geknüpft: Mit Partne-
rinnen und Partnern wie der 
RAG-Stiftung, der Stadt Es-
sen, dem Regionalverband 
Ruhr (RVR), dem Landschafts-
verband Rheinland (LVR) und 
natürlich dem Ministerium 
für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung NRW 
entstanden Bündnisse, die 
weit über � nanzielle Unter-
stützung hinausgehen. Zum 
Abschluss ihrer Amtszeit 
übergeben Hans-Peter Noll 
und Heinrich Theodor Grütter 
einen Ort, der international 
Maßstäbe setzt. Zollverein 
ist heute nicht nur Symbol 
des Wandels – es ist Akteur. 
Die beiden Vorstände haben 
nicht nur gestaltet – sie ha-
ben inspiriert. Prof. Dr. Hans-
Peter Noll und Prof. Heinrich 
Theodor Grütter hinterlassen 
das UNESCO-Welterbe Zoll-
verein mit einem ganz klaren 
Kurs – und der zeigt erfolg-
reich in Richtung Zukunft.

schengespeichert wurde, 
sprießt heute Bio-Gemüse. 
Wo einst die Funken in der 
Zentralwerkstatt � ogen, dis-
kutieren heute internationale 
Forscherinnen und Forscher. 
Und wo noch vor wenigen 
Jahren Rauch aus den Schorn-
steinen der Kokerei quoll, 
nisten heute gefährdete Vo-
gelarten. Grütter wiederum, 
Historiker und leidenschaft-
licher Kurator, schärfte den 
kulturellen Blick. Gleichzeitig 
Vorstand der Stiftung Zoll-
verein und Direktor des Ruhr 
Museums war für ihn von Be-
ginn an klar: „Kultur ist nicht 
Dekoration. Sie scha� t die 
Brücke zwischen Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. 
Gleichzeitig ist Kultur ein Mo-
tor des Wandels und Zollver-
ein muss in seiner Funktion 
als Zukunftsstandort das La-
bor des Wandels sein.“

Größte Touristenattraktion 
im Ruhrgebiet
Was beide verband, war der 
Anspruch, auf keinen Fall im 
Gestern zu verharren. Sie ver-
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Christoph Tesche übernimmt Vorstandsvorsitz       
Am 1. November 2025 be-
ginnt für die Stiftung Zoll-
verein ein neues Kapitel: 
Mit Christoph Tesche über-
nimmt ein pro� lierter Kom-
munalpolitiker und erfahre-
ner Gestalter aus der Region
den Vorstandsvorsitz. Als 
langjähriger Bürgermeister 
der Stadt Recklinghausen 
weiß er, wie sich komple-

xe Entwicklungen verant-
wortungsvoll steuern las-
sen – und dass Wandel nur 
gelingt, wenn dies in Ein-
klang mit den beteiligten 
Menschen geschieht. In der 
kommenden Ausgabe der 
Glück auf Nachbarschaft er-
fahren Sie mehr über den 
neuen Vorstandsvorsitzen-
den der Stiftung Zollverein.

Der neue Vorstandsvorsitzende: 
Christoph Tesche.      (Foto: privat)

Tierisches „Mäh“, statt lautem Rasenmäher: Schafe helfen bei der 
Grün� ächenp� ege.                                (Foto: Jochen Tack/Stiftung Zollverein)

Lichtinstallation im Denkmal-
pfad Kokerei. (Foto: Jochen Tack/
Stiftung Zollverein)

        Nach sieben Jahren verabschieden sich Prof. Dr. Hans-Peter Noll und Prof. Heinrich Theodor 
Grütter als Vorstandsteam.                  (Foto: Tomas Rodriguez/Stiftung Zollverein)

Der Kompass zeigt auf Zukunft                         
Hans-Peter Noll und Heinrich Theodor Grütter verabschieden sich als Vorstände

        Nach sieben Jahren verabschieden sich Prof. Dr. Hans-Peter Noll und Prof. Heinrich Theodor 



Ausgezeichnet!
Stiftung Zollverein erhält Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2026

Ritter Rost und die drei Prinzessinnen
Familienkonzert für alle ab 4 Jahren

lienz und Mobilität – sowie 
Artenschutzmaßnahmen 
und partizipativer Quar-
tiersarbeit. „Nachhaltigkeit 
ist für mich nicht nur ein 
programmatisches Schlag-
wort, sondern der Kompass, 
an dem wir uns orientieren: 
ökologisch, sozial, kulturell 
und wirtschaftlich“, sagt 
Prof. Dr. Hans-Peter Noll, Vor-
standsvorsitzender der Stif-
tung Zollverein und blickt in 
die Zukunft: „Ich bin davon 
überzeugt: Nachhaltigkeit 
bleibt das zentrale Leitmotiv 
für die Entwicklung Zollver-
eins.“ 

Er ist nicht der tapfere Ritter 
auf einem weißen Pferd und 
dennoch erobert Ritter Rost 
die Herzen von Klein und 
Groß im Sturm. Bei dem Fa-
milienkonzert am Samstag, 
1. November 2025, stattet das 
Publikum ihm im „Schrott-
land“ einen Besuch ab. Auf 
der Eisernen Burg geht es 
rund! Tapezieren, Pferde be-

Zukunftsweisende Vorha-
ben unterstützen und den 
Wandel aktiv vorantreiben 
– das UNESCO-Welterbe 
Zollverein versteht sich als 
Transformations- und Zu-
kunftsstandort. Einst war der 
ehemalige Industriekomplex
das leistungsstärkste Berg-
werk der Welt, heute ver-
schreibt er sich einer nach-
haltigen Entwicklung. Die 
Vielfalt und Ganzheitlich-
keit der Projekte und Maß-
nahmen, die die Stiftung 
Zollverein verfolgt, hat die 
Fachjury des Deutschen 
Nachhaltigkeitspreises über-
zeugt. Im Finale der Branche 
„Kulturwirtschaft“ � el die 
Entscheidung der Jurorin-
nen und Juroren auf die 
Stiftung Zollverein. Nachhal-
tigkeit ist auf dem Welterbe 
keine Einzelmaßnahme, son-
dern als durchgängiges und 
verbindenes Prinzip in allen 
Tätigkeitsfeldern verankert. 

Zentrales Leitmotiv
Beworben hat sich die Stif-
tung Zollverein beim Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis 
mit ihren Unternehmungen 
rund um das Thema Ener-
gie, innovativen Pilotpro-
jekten – beispielsweise in 
den Bereichen Klimaresi-

schlagen und Skateboard 
fahren. Hinter dem Trubel 
stecken drei Prinzessinnen, 
die bei Ritter Rost, Burgfräu-
lein Bö und Drache Koks 
ein Praktikum machen. Sie 
möchten das Burgleben ken-
nenlernen. Doch die Leiterin 
des Prinzessinnen-Internats 
ist darüber gar nicht erfreut. 
Wenn es nach ihr geht, lernen 

Die 100 Besten
Der Deutsche Nachhal-
tigkeitspreis wird Anfang 
Dezember 2025 o�  ziell 
überreicht. Während der 
Feierlichkeiten stellt die Stif-
tung Zollverein ihre Maß-
nahmen auf dem UNESCO-
Welterbe vor und gehört 
damit zu den 100 führenden 
Köpfen der Transformation 
in der deutschen Wirtschaft. 
Der Deutsche Nachhaltig-
keitspreis wird von der 
Stiftung Deutscher Nach-
haltigkeitspreis e.V. verlie-
hen. Zum 18. Mal prämiert 
sie wegweisende Beiträge 

In der Branche „Kulturwirtschaft“ überzeugte die Stiftung Zollverein mit ihren Maßnahmen und Projekten 
die Jury des Deutschen Nachhaltigkeitspreises.                 (Foto: Jochen Tack/Stiftung Zollverein)

zur Transformation in eine 
nachhaltige Zukunft. Die Be-
wertung und Entscheidung 
in den verschiedenen Bran-
chen fällen insgesamt 240 
unabhängige Jurorinnen 
und Juroren aus den Diszip-
linen Wirtschaft, Forschung 
und Zivilgesellschaft. 

POST DES MONATS

Zum 
TikTok-
Account

Steigerlied seinen Ursprung 
gar nicht im Ruhrgebiet hat, 
sondern im Osten Deutsch-
lands? Genauer gesagt in 
Sachsen. Doch das hält im 
Kohlenpott niemanden da-
von ab, laut mitzusingen, 
wenn die Hymne der Berg-
leute erklingt. Kein Wunder 
also, dass das Social-Me-
dia-Team der Stiftung Zoll-
verein zum Mikrofon greift. 
Unterstützung gibt es nicht 
nur aus dem Kollegium und 
vom Vorstand: In dem Kurz-
video auf TikTok stimmen 
auch ein echter Bergmann 
und Oberbürgermeister 
Thomas Kufen das Steiger-
lied an.

Glück auf, Glück auf ...
der Steiger kommt! Kaum 
ein anderes Lied dürfte so 
sehr für die Identität des 
Ruhrgebiets stehen wie das 
Steigerlied. Es ist die Hym-
ne der Bergleute und Im-
materielles Kulturerbe des 
Bundes laut UNESCO. Fun 
Fact: Wusstet ihr, dass das 

Im interkulturellen Erzähl-
café tre� en sich Menschen 
aus dem Quartier „Auf einen 
Çay“ und tauschen sich aus. 
Die Reihe auf dem UNESCO-
Welterbe bietet für jedes 
Tre� en einen wechselnden 
thematischen Schwerpunkt 
an. Der Nachmittag beginnt 
mit einem moderierten Ge-
spräch, anschließend sind 
alle dazu eingeladen, bei Tee 
und einem Imbiss in lockerer 
Runde für Gespräche zusam-
menzukommen. Das nächste 
Tre� en � ndet am Samstag, 
22. November 2025, ab 15 
Uhr, in Halle 10 statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Um An-
meldung wird gebeten, per 
Telefon 0201/246810 oder 
E-Mail an besucherdienst@
zollverein.de. Das Erzählcafé 
ist ein Projekt von „Zollverein 
– Das Quartier“ in Koopera-
tion mit dem Ruhr Museum 
und der MitMach-Agentur. 
Gefördert wird es durch die 
RAG-Stiftung.

Erzählcafé
Auf einen Çay

die Mädchen lauter falscher 
Dinge.  Wozu muss denn eine 
Prinzessin tapezieren können, 
wenn es dafür Personal gibt? 
Die Geschichte wird durch 
Tenor Fabian Strotmann, Flö-
tist Dominik Schneider und 
Ritter-Rost-Er� nder Jörg Hil-
bert lebendig begleitet. Am 
Ende stellt sich heraus: Erst 
als die drei Prinzessinnen ihr 
Schicksal selber in die Hand 
nehmen, wendet sich alles 
zum Guten. 

Veranstaltung:
Ritter Rost und die drei
Prinzessinnen
Ort: Halle 12, UNESCO-
Welterbe Zollverein, Essen
Zeit: Samstag, 01.11.2025, 
15:00 Uhr, Dauer: ca. 1 h
Tickets: 8 € (erm. 6 €), online 
unter zollverein.de/tickets 
oder auf reservix.de, 
tel. unter 0761 888 499 99

AUF ZOLLVEREIN
Glück auf NachbarschaftNovember 2025
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Drei Prinzessinnen sorgen für Chaos auf Ritter Rosts Eiserner Burg!
(Foto: Felix Janosa/Ueberreuter Verlag)

Zusammenkommen im Er-
zählcafé.   (Foto: Murat Subatli)
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Willkommen zurück -
Werbering heißt Warsteiner 

Stiefel willkommen

Im Warsteiner Stiefel wird wieder lecker gespeist. Martin Knobel (Beirat, l.), Frank Zimmers (Geschäfts-
führer, 2 v.l.) und Tobias Heinke (Kassierer, r.) vom Katernberger Werbering gratulierten Katarina Šimić 
(Inhaberin) und Zeljko Markic zur Neueröffnung des traditionellen Restaurants, in dem auch zukünftig 
jeder Dienstag zum Schnitzeltag wird. 

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Lobende Worte für das
Kompetenzzentrum Zollverein
„Hier entsteht Zukunft für die regionale Industrie“

Im Oktober jährte sich zum 
elften Mal die Eröffnung 
des „Mechatronischen 
Zentrums“ in den Aus-
bildungswerkstätten des 
Kompetenzzentrums Zoll-
verein von Kolping Bildung 
Deutschland an der Bull-
mannaue 18. 

Zu diesem Anlass über-
nahmen Prof. Dr. Hans-Pe-
ter Noll, Stiftungsvorstand 
der Zollverein-Stiftung, 
Gert Kleemeyer, Präsident 
der IHK zu Essen und Bodo 
Kalveram, Leiter der NRW 
Regionalagentur MEO, die 
Grußworte an die 60 anwe-
senden Gäste von namhaf-
ten Industrieunternehmen 
und Vertretern der öffentli-
chen Hand. 
Prof. Dr. Noll betonte, dass 

er sich glücklich schätzt, 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein eine moderne 
Ausbildungsstätte für Aus-
zubildende für alle Metall- 
und Elektroberufe zu haben. 
„Hier entsteht Zukunft für 
die regionale Industrie“, so 
Noll. Auch Gert Kleemeyer 
bedankte sich bei allen Aus-
bilderinnen und Ausbildern 
des Kompetenzzentrums 
Zollverein, dass hier die drin-
gend benötigten Fachkräfte 
ausgebildet werden. Denn 
in den nächsten Jahren ge-
hen viele Fachkräfte in den 
Ruhestand und hier entste-
he eine neue Generation.

Bodo Kalveram ergänzte, 
dass durch die angebote-
nen Umschulungen auch 
Arbeitslose und Langzeit-

arbeitslose die Chance be-
kommen, wieder Fuß auf 
dem Arbeitsmarkt zu fassen. 
Frank Bahnsen, Leiter des 
Kompetenzzentrums Zoll-
verein, stellte neben dem 
Mechatronischen Zentrum 
noch die weiteren Ausbil-
dungsmöglichkeiten vor, 
wie beispielsweise die Um-
schulung zum Tischler, zum 
Lokführer oder ab 2026 zum 
KFZ-Mechatroniker. Das An-
gebot ist für alle offen, die 
einen neuen Beruf erlernen 
möchten und durch die 
Agentur für Arbeit gefördert 
werden können.
Weitere Infos unter: www.
kolping-bildung-deutsch-
land.de; Hotline: 0201 – 8 34 
67 27 oder unter KBD-Zoll-
verein@kolping-bildung-
deutschland.de

Foto: Fr. Bögeholz
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Auch in diesem Jahr hatten 
die Besucher des Zechen-
festes viel Freude am schon 
traditionellen Zechenquiz 
und an den tollen, von den 
Freunden und Förderern der 

Stiftung Zollverein zur Ver-
fügung gestellten Preisen. 
Natürlich waren auch die be-
gehrten Brauereiführungen 
für 20 Personen in der Pri-
vatbrauerei Jacob Stauder 

– natürlich mit Verkostung 
- wieder mit im Angebot.

Der Förderverein mit der Vor-
sitzenden Dr. Anneliese Rau-
hut unterstützt aber nicht 
nur das Zechenfest, sondern 
auch Kulturveranstaltungen 
wie Konzerte und Lesungen.  
Stadtteilprojekte, wie das 
Fotoprojekt „Blickfeld Zoll-
verein“ mit der Folkwang-
Universität der Künste, die 
Zollverein-Eisbahn und der 
freie Eintritt auf Zollver-
ein für Menschen aus dem 
Stadtteil sind ein besonderer 
Schwerpunkt und ermög-
lichen Teilhabe. 600 Mitglie-
der – von großen Unterneh-
men wie Evonik über den 
pensionierten Koker bis hin 

In vielen Bereichen auf und rund um Zollverein aktiv
Freunde und Förderer der Stiftung: Feiern, fördern, Projekte und Kultur 

zu engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sind Freunde 
Zollvereins. Starke Partner 
wie die NRW- und die RAG-
Stiftung unterstützen die 
Gesellschaft der Freunde 
und Förderer bei der Projekt-

finanzierung, zum Beispiel 
im Rahmen der Erweiterung 
des Denkmalpfades Kokerei. 
Mehr als 2,6 Millionen Euro 
wurden in den 24 Jahren seit 
Gründung des Vereins ein-
geworben.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt lediglich 36 Euro im Jahr. 
Schon Anneliese Brost forderte 2001: „Da muss jeder Bür-
ger Mitglied werden können.“ Im März 2026 feiern die 
Freunde Zollvereins Ihr 25-jähriges Jubiläum. Feiern Sie 
mit und werden auch Sie ein Freund Zollvereins: „Wann 
hat man schon einmal die Chance, ein Welterbe der 
Menschheit fördern zu dürfen?“

Warsteiner Stiefel
Betreiber:	 Katarina Šimić
Adresse:	 Viktoriastraße 68, 45327 Essen-Katernberg
Telefon:	 0174 - 972 17 87
Öffnungszeiten:	 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag
	 von 16,00 - 22.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertag 12.00 - 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Deutsch-Balkanische Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Kegelbahn usw.
Kinder:	 Willkommen
Hunde:	 auf Nachfrage
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, Kegelbahn, dienstags Schnitzeltag
	 Extra-Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber:	 Siniša Đido
Adresse:	 Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
	 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Saal für
	 Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen:	 Außenterrasse mit 50 Plätzen geöffnet
Kinder:	 Für unsere kleinen Gäste Spielplatz geöffnet
Hunde:	 erlaubt
Besonderheiten:	 Saisonalgerichte, wechselnder Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber:	 Vlado Sučić
Adresse:	 Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon:	 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
	 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
	 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Wintergarten und Bier-
	 garten mit 120 Plätzen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Hunde:	 Erlaubt
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Di. bis Sa.: 11.30-22.00 Uhr und So. 11.30-21.00 Uhr
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

GASTRONOMIE IM REVIERGASTRONOMIE IM REVIER
Anzeigensonderveröffentlichung

Jährlich zweimal veranstalten die Freunde Zollvereins 
gemeinsam mit der Stiftung Zollverein das Diskussions-
forum „Tacheles“ zu brennenden Themen der Region mit 
hochkarätigen Persönlichkeiten im Oktogon. Die nächste 
Veranstaltung findet am 19. November 2025  statt und be-
ginnt um 19 Uhr: „Transformation#5: Zwischen Industrie-
kultur, Identität und Innovation: Wie das industrielle Erbe 
des Ruhrgebiets Zukunft schafft Ruhrgebiet.“

Nicht zuletzt gratulieren die Freunde Zollvereins zur 
50. Ausgabe „Glück auf Nachbarschaft“ - oder jetzt so-
gar schon zu einer Ausgabe mehr - mit einem herzlichen 
Glückauf!: „Weiter so: Gemeinsam für „unser“ Welterbe Ze-
che Zollverein und unseren Bezirk „Zollverein“.“ 

Foto: Sven Lorenz
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Mykonos Grill
Betreiber:	 Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse:	 Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon:	 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 12 Personen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
	 Souvlaki, Gyros,
	 Steak, Cevapcici 
	 uvm.

Fundlandstr. 30 • 45326 Essen
Ö�nungszeiten: Di. - Sa. 12 - 21 Uhr

Sonn- und Feiertag 16 - 21 Uhr • Mo. Ruhetag

Grill- & Schnitzelhaus Rutenberg
Betreiber:	 Michael Wendschoff
Adresse:	 Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon:	 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten:	 Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte:	 Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen:	 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen:	 24 Sitzplätze
Kinder:	 Herzlich willkommen

Haustier:	 Nur draußen
Besonderheiten:	 Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
	 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
	 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
	 thermoisolierten Verpackungen mit.

Waldhaus am See
Betreiber:	 Mario Jardim Teixeira
Adresse:	 Nienhausenstr. 43, 45883 Gelsenkirchen
Telefon/E-Mail:	 0209 - 44487, info@waldhaus-gelsenkirchen.de
Küchen-Öffnungszeiten:	 Di., Mi., Do., Fr. von 11,00 - 15.00 Uhr und von 17.30 - 22 Uhr
	 Samstag, Sonn- und Feiertag 11.00 - 22.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 20-80 oder bis zu 150 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Bier-/Wintergarten am See mit 50 Plätzen
Kinder & Hunde:	 Willkommen
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild, Kürbis und Gänse
	 NEU: Mittagstisch als 3-Gänge-Menü
	 Kaffee & Kuchenzeit von 15-18 Uhr, Kuchen aus eigener Produktion

Anzeigensonderveröffentlichung

Gaumenfreuden auf höchstem Niveau!
Erleben Sie raffinierte Gastronomie im Herzen von
Gelsenkirchen. Im Waldhaus am See vereinen sich

erstklassige Küche und gehobenes Ambiente zu einem 
unvergesslichen kulinarischen Erlebnis.

Nienhausenstraße 43
45883 Gelsenkirchen

Telefon: 0209 - 444 87
Web: www.waldhaus-gelsenkirchen.de

Jubiläumsgala auf dem Welterbe 
Närrische Elf lädt am 17. Januar 2026 ein

Am 17. Januar 2026 ist es 
endlich so weit – wir feiern 
11 Jahre Tanzgarde Närrische 
Elf! Unsere große Jubiläums-
gala findet an einem ganz be-
sonderen Ort statt: auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollverein. 

Unter dem Motto „Da 
schwingste dat Tanzbein si-
cha mit!!“ erwartet euch ein 
buntes und fröhliches Famili-
enprogramm, das keine Wün-
sche offenlässt. Freut euch auf 
tolle Showtänze, mitreißende 
Musik, viele Überraschungen 
und natürlich jede Menge 
gute Laune!

„Seit 11 Jahren gibt es unse-
re Tanzgarde – und wir sind 
unglaublich stolz darauf, 
wie sich unsere Gruppe ent-
wickelt hat“, sagt unser Vor-
sitzender und Präsident der 
Närrischen Elf. „Wir sind stetig 
gewachsen und dürfen nun 
sogar schon in unser zwölftes 
Jahr starten. Das verdanken 
wir vor allem der tollen Arbeit 
unserer Trainerinnen.“
Am 18.01.2026 stellen sich 
die kleinen Garden vor beim 
„Kinderkostümball“. Die Kar-
ten gibt es an der Tageskasse 
in Halle 12 und unter www.
die-N11.de.

Ein Programmpunkt ist das 
Stadtkinderprinzenpaar der 
Stadt Essen.
Einlass ist um 14:00 Uhr. Kar-
ten gibt es nur an der Mittags-
kasse.
Ein großes Dankeschön geht 
an unsere engagierten Trai-
nerinnen und Betreuerinnen, 
die sich ehrenamtlich mit viel 
Herzblut und Leidenschaft für 
unsere Tänzerinnen und Tänzer 
einsetzen. Ihr Engagement ist 
alles andere als selbstverständ-
lich – und genau das macht 
unsere Garde so besonders.
Kommt vorbei und feiert mit 
uns – wir freuen uns auf euch!

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 8,50 €

SONNTAGSGERICHTE* - NOVEMBER
02.11.25	 Nackenbraten mit Kartoffelgratin dazu Erbsen/Möhren
09.11.25	 Cordon Bleu mit Salzkartoffeln und Blumenkohl
16.11.25	 Hühnerfrikassee mit Reis und Salat nach Wahl
23.11.25	 Paniertes Kotelett mit Salzkartoffeln,
	 dazu Erbsen und Möhren
30.11.25	 Rinder-Glühweinbraten mit Klöße und Rotkohl

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Grill- & SchnitzelhausGrill- & Schnitzelhaus

Jeden Samstag: Frische Obst-Pfannkuchen
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Nach der Garten-Saison 
ist vor der Garten-Saison. 
Und so gibt es zahlreiche 
Dinge, die im Herbst rund 
ums Haus zur Erledigung 
anstehen. „Wer auch im 
kommenden Jahr einen 
schönen Garten genießen 
möchte, sollte sich jetzt sei-

ne Gedanken dazu machen 
und im Bedarfsfall einen 
Fachmann reservieren“, 
sagt Andreas Dickmann 
(DIMA Garten- und Land-
schaftsbau), „denn wenn 
2026 die Gartenzeit wieder 
richtig losgeht, ist es viel 
zu spät. Dann sind unsere 

Auftragsbücher bereits gut 
gefüllt.“

Grundlegende Veränderun-
gen, zum Beispiel starke Ein-
kürzungen von Gehölzen 
sind jetzt möglich. Rosen 
bekommen ihren Winter-
schnitt, verblühte Pflanzen-

teile werden abgeschnitten. 
Und wenn die Bäume das 
Laub verlieren, ist es die 
passende Zeit, auch ihnen 
einen guten Schnitt zu ver-
passen. „Doch da sollte der 
Fachmann ran“, sagt And-
reas Dickmann, „denn Baum 
ist nicht gleich Baum.“

Mit uns können Sie neue Wege gehen!
Regionaler Meisterbetrieb berät kostenlos vor 
Ort und führt fachgerecht Steinarbeiten mit 
Natur- und Betonsteinen aus. Wir bieten Be-
läge die langlebig, rutschfest und leicht zu 
pflegen sind! Nutzen Sie auch unser Wissen 
und unsere Kompetenz im Bereich Gartenge-
staltung und Gartenpflege!

Mit Leidenschaft für Natur und Umwelt… 

Planungen und Gestaltung von Gärten so-
wie Anlage, Umgestaltung und Pflege von 
Beeten und Rasenflächen, Gartenteichen 
und Hecken, Fassadenbegrünung, Innen-
raumbegrünung, Zäune, Tore und Licht im 
Garten, Auffahrten, Treppenbau, Gartenwe-
ge, Terrassen und Natursteinarbeiten, Rück-
schnitt oder Umsetzung von Bäumen und 
Sträuchern.

Gartengestaltung Pflege der Gärten Wege und Plätze Zaunbau

Ottostr. 109  ·  45307 Essen  ·  Tel. 0201 / 54 13 79  ·  www.dima-essen.de · dima-dickmann@t-online.de

Anzeigensonderveröffentlichung

„Baum ist nicht
gleich Baum“

Im Frühwinter ist es Zeit, 
die Böden zu lockern. Nur 
grob, auf Freiflächen, damit 
Feuchtigkeit eindringen 
kann. „Frost und erneutes 
Auftauen schaffen damit 
eine Krümelstruktur“, erklärt 
Dickmann, „so kommen 
auch die tieferen Bereiche 
nicht zu kurz.“

Und dann geht es auch noch 
zeitnah darum, die Gärten 
winterfest zu machen. „Ein 
besonderes Augenmerk gilt 
es dabei auf den Rasen zu 
legen“, so Dickmann, „der 
sollte jetzt noch eine Dün-
gung erhalten mit wenig 
Stickstoff und viel Kali. Das 
Laub kann noch vereinzelt 
darauf bleiben, sollte aber 
keine dicke feuchte Schicht 
bilden. Unter und zwischen 
Sträuchern stört das Laub 
überhaupt nicht. Ganz im 
Gegenteil - es bietet an die-
sen Stellen das passende 
Winterquartier für den Igel.“ 
So gibt es also auch in den 
anstehenden Wochen und 
Monaten viel zu bedenken 
und zu tun im eigenen Gar-
ten. Und das Team von DIMA 
Garten- und Landschafts-
bau steht dabei mit Tat und 
Rat zur Seite.� - greis 

Schon jetzt an die Schönheit des Gartens im nächsten Jahr denken
DIMA Garten- und Landschaftsbau steht mit Rat und Tat zur Seite

Otto Schulte hat die Lösung 
Gegen starke Verschmutzung - Mittel hilft im wahrsten Sinne des Wortes

Von Dirk Greisler
Dieses Problem ist wohl 
in vielen Haushalten bes-
tens bekannt: Der Dunst-
abzugshaube sieht man 
ihre sehr häufige Tätigkeit 
rundum an - sei es von 
„leicht klebrig“, über ziem-
lich verschmutzt bis ganz 
schön schmockig (soll hei-
ßen: richtig dreckig, wo 
schon kleine Fliegen beim 
Klebenbleiben ihr Leben 
aushauchen).

Otto Schulte, Goldankäu-
fer aus Katernberg (siehe 
Bericht zum 15. Jahrestag 
seines Geschäfts in der ver-
gangenen Ausgabe von 

Glück auf Nachbarschaft), 
hat die Lösung. Als weite-
res Standbein handelt er 
auch mit dem Allzweckrei-
niger „Profi-Cleaner - Das 
Spezialkonzentrat“. Glück 
auf Nachbarschaft testete 
das umweltschonende Lö-
sungsmittel.

Und siehe da: Nach einer 
fünfminütigen Einwirk-
zeit war der Einsatz eines 
Schwammes, der zuvor an 
dem klebrigen Untergrund 
hängenblieb, kinderleicht. 
Ein paarmal drüberwi-
schen, rechts, links, hoch, 
runter - danach einmal mit 
Wasser nachwischen und 

dann abtrocknen: die Hau-
be ist sauber und glänzt 
wie am ersten Tag. Der 

Versuch ist also gelungen. 
Ein großes Dankeschön 
geht deshalb auch an Otto 

Schulte, dessen Produkt 
eine durchschlagende Wir-
kung zeigte. 
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Stoppenberger Brunnenfest ist in Planung
2026 beginnt der Umbau des Marktplatzes wohl noch nicht 

Im Sommer 2026 plant 
die Werbegemeinschaft 
Stoppenberg wieder die 
Durchführung des traditio-
nellen Brunnenfestes auf 
dem Barbarossaplatz, dem 
Stoppenberger Marktplatz. 

Für den sind zwar im Zuge 
städtegestalterischer Maß-
nahmen zahlreiche Umge-
staltungen und Umbauten 

geplant (wir berichteten 
ausführlich), doch das wohl 
noch nicht im kommenden 
Jahr.
„Ich habe im Rahmen der 
Ratssitzung bei den Ge-
sprächen über die Verkehrs-
planung erfahren, dass dort 
wohl erst frühestens 2027 
der Umbau beginnen soll“, 
sagt Thomas Körzel von der 
Stoppenberger Werbege-

meinschaft, „so ist also das 
Brunnenfest im Sommer 
nicht gefährdet.“ Ein fixer 
Termin steht noch nicht, „der 
Antrag, um ein bestimm-
tes Wochenende nutzen zu 
können, ist erst ab Anfang 
Januar 2026 möglich“ (so 
Körzel), doch ins Auge ge-
fasst ist wohl das Wochen-
ende vor dem Beginn der 
Sommerferien.� - greis 

Anzeige

Blumen Siepmann - eine Institution im Essener Norden
Christoph Siepmann leitet Betrieb schon in vierter Generation 

Wer in Schonnebeck und 
Umgebung Blumen und 
Florales kaufen möchte, 
schaut auf jeden Fall bei 
Blumen Siepmann rein. 
Denn das Traditionsge-
schäft, das heute   von 
Christoph Siepmann, mitt-
lerweile schon in vierter 
Generation in das 135. 
Jahr geführt wird, kann 
mit interessanten Angebo-
ten, großem Fachwissen 
und freundlichem Service 
überzeugen.

Begonnen hat die Firmen-
geschichte im Grunde 
schon im Jahre 1854 mit 
der Eröffnung eines Gar-
tenbauunternehmens, seit 
1890 Gärtnerei und Blu-
menverkauf, ab 1910 auch 

als Lebensmittelpunkt der 
Familie inklusive Ladenlo-
kal und Wohnhaus an der 
Huestraße 87.

1990 hat Florist-Meister 
Christoph Siepmann die 

Führung der Geschäfte 
übernommen und geht 
dabei ganz in seinem Be-
ruf auf. Er berät die Kunden 
mit großem Fachwissen 
und viel Engagement für 
seinen Beruf - im übrigen 

auch bei Gesprächen über 
den Tischtennissport, seine 
zweite große Leidenschaft. 
Während er im sportlichen 
Bereich in jüngeren Jahren 
sogar den Sprung in die 
deutsche Leistungsspitze 

schaffte, gilt er auch schon 
lange und immer noch zu 
den besten Anlaufstellen, 
wenn es um den Erwerb 
von Blumen, Pflanzen und 
Co. im Essener Norden 
geht.� - greis 

135 JAHRE

Christoph Siepmann mit seiner Mutter Hedwig.
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Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Anzeigen

Schonnebecker Jugendhalle ist 
schon 110 Jahre alt

„Handel“: Verzicht auf Forderungen wegen Bergschäden
Wenn die Jugendhalle in 
Schonnebeck erzählen 
könnte, was sie in den 110 
Jahren ihres bisherigen Be-
stehens so alles gesehen 
hat, hätte sie eine Menge 
zu berichten. Und ebenso 
die Bewohner des Stadt-
teils in ihrer Umgebung, 
die zahlreiche Veränderun-
gen kommen und gehen 
sahen. Direkt neben dem 
„Karl-Meyer-Platz“, dem 
Schonnebecker Markt-
platz, hat die Schonnebe-
cker Jugendhalle ihre Hei-
mat.

Die von Georg Metzendorf 
entwickelte Halle ist eine 
architekturgeschichtliche 
Rarität. Sie setzt sich mit 
Ausnahme des Fundaments 
und des Daches ausschließ-
lich aus Holz zusammen und 
ist zerlegbar. Die Konstruk-
tion besteht aus gebogenen 
Leimschichtbindern. Das 
System von senkrechten 
Holzständern ist mit quer 
dazu verlaufenden Zwi-
schenbrettern ausgefacht. 
Die senkrechten Ständer 
heben sich durch die rote 
Farbe besonders hervor.

Architekturgeschichtliche
Rarität

Um 1900 wurde die Indus-
trialisierung des Essener 
Nordens immer stärker. Für 
die Jugend der arbeitenden 
Bevölkerung wurde ein Ort 
gebraucht, der sie „von der 
Straße“ holte. Der Landkreis 
Essen sollte bei der Finan-
zierung der Halle helfen und 
bemühte sich, für die Bür-
germeisterei ein passendes 

Objekt zu finden. Am 26. Au-
gust 1913 schrieb der Land-
rat aus Essen an die Bürger-
meisterei Stoppenberg, dass 
auf der Kölner Werkbund-
ausstellung eine Jugendhal-
le zu erwerben sei. Sie sollte 
nach der Ausstellung für ca. 
15.000 bis 20.000 Mark zu 
kaufen sein.  Das Bergwerk 
„Zollverein“ bot dann am 7. 
November 1913 zwei Flä-
chen von etwa 1,5 Morgen 
an, die der Bürgermeisterei 
kostenlos überlassen wer-
den sollten. Bedingung war 
jedoch, dass die Bürger-
meisterei auf ewige Zeiten 
keine Forderungen wegen 
Bergschäden stellen dürfe.
Die Jugendhalle wurde 
durch die Deutsche Bara-
ckenbau Gesellschaft m.b.H. 
zuerst in Köln errichtet und 
nach der Ausstellung zer-
legt, anschließend in Schon-
nebeck wieder aufgebaut.  
Mit 28.000 Mark blieben die 
Kosten deutlich unter den 
Vorgaben von 40.000 Mark, 

so dass noch bei Holbeck & 
Krummel Sportgeräte ge-
kauft werden konnten.
Die Einweihung der Jugend-
halle fand am 8. Juni 1915 
statt. Auch der Architekt 
war eingeladen, leider war 
Professor Metzendorf, der 
Planer der Margarethenhö-
he, schon im Kriegsdienst 
eingebunden. Vor und nach 
dem 2. Weltkrieg diente die 
Halle zahlreichen Vereinen 
und den Schonnebecker 
Schulen als Sport- und Ver-
anstaltungsstätte. Aufgrund 
ihrer architektur- und kultur-
geschichtlichen Bedeutung 
wurde sie 1989 unter Denk-
malschutz gestellt. Heute ist 
die Jugendhalle Schonne-
beck ein stadtteilübergrei-
fendes Begegnungs- und 
Veranstaltungszentrum für 
Jung und Alt mit Angebo-
ten aus dem Sport- und Ge-
sundheitsbereich. Sie wird 
vom Essener Sportbund be-
trieben.�
� - greis 

TurnstübchenJugendhalle1915

Saatbruchstraße 52 · Essen-Schonnebeck

  bei
Siggi

Ihr gemütliches Café in der alten
Turnhalle am Schonnebecker Markt.

Öffnungszeiten:
Di. - Sa. von 9.00 - 14.00 Uhr

- Kaffee - Frühstück - erfrischende Getränke
- lecker belegte Brötchen - u.v.m. - Außenterrasse
- Aktionstage, jeweils nach Ankündigung
Der Schonnebecker Treff am Markt

Ab sofort

Di. - Sa.

9 bis 14 Uhr

Mit dem Mängelmelder können Sie unkompliziert, 
schnell und vor allen Dingen jederzeit illegale Müll-
ablagerungen sowie Schäden im öffentlichen Ver-
kehrsraum im gesamten Stadtgebiet melden. 

Egal ob unterwegs per Smart-
phone, Tablet oder vom PC von 
zu Hause aus. Melden Sie per 
Mängelmelder, wo etwas liegt, 
das dort nicht hingehört. 

Nutzen Sie neben der Hotline 
88-88 888 gerne ab sofort auch 
den neuen Mängelmelder.

Mängelmelder Essen
Essen bleib(t) sauber!


